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Frieg im Frieden
Humoriſtiſcher Roman aus dem modernen Garniſonleben

von Crome Schwiening
Fortſetzung

Nachdruck derdoten
Der Abend kam Es regnete ſtark und dunkle Wolken

gen am Himmel Minona war allein mit ihrem zwei
elnd pochenden Herzen Frau von Krach und Bellona hatten

ſich durch den Regen von ihrem Beruch nicht abhalten laſſen
Jette ſchlummerte friedlich in der Küche ſie hatte ja
W zu verſäumen und träumte von Knollſtiebels
ſchlechten Zähnen

Dieſer erinnerte ſich noch in letzter Stunde daß er keinen
Urlaub habe Das war bös Aber auf der anderen Seite
lockte ihn der Schweinebraten Und ich bin traurig daß der
Schweinebraten über die Vorſchriften des Dienſtes den Sieg
davontrug Knollſtiebel ging Aber vorher hing er ſeinen
Mantel um einestheils des Regens wegen und dann konnte
ihn eine Patrouille ſo auch für einen Feldwebel halten und
dieſe haben bekanntlich Urlaub für die ganze Nacht

Für Minona von Krach ſchienen die Minuten ganze Tage
ſein Würde der Edle von Jobſthauſen bei dieſem

etter kommen Sie zweifelte daran Und doch hatte
ſein Burſche ihr nicht mit ſiegesgewiſſer Miene kurz und
knapp erklärt er komme Jm Garten wie ſie ihm ge
ſchrieben konnte ſie ihn freilich nicht erwarten oben im
Zimmer wäre das zu gefährlich geweſen denn ihr Papa
konnte jeden Augenblick zurückkommen Sie wollte ihn des
halb auf dem Hausflur empfangen und zu einer gelegeneren
Zeit und an einen paſſenderen Ort wieder beſtellen Mit
ſolchen Gedanken ſtand ſie am offenen Fenſter und ſpähte
in den Abend hinans

Da kamen raſche Schritte die Kanonenſtraße herab
Minona s Herz erbebte Eine ſtattliche Figur in Mütze
und Militärmantel näherte ſich Kein Zweifel er war s
ihr Jobſt

Leiſe ging ſte die Treppe hinab und gerade in dem
Augenblicke in welchem draußen an die Thür gepocht wurde
zog ſie den Riegel zurück Der Krieger trat ein

Der unglückliche Knollſtiebel wollte ſich gerade ſeiner
Stiefeln entledigen um auf Socken in Jettens Tuskulum
zu ſchleichen als die dunklen Umriſſe einer weiblichen Ge
ſtalt vor ſeinen Augen auftauchten und eine Hand ſich
ſchüchtern auf ſeinen Arm legte Die liebe Jette dachte
Knollſtiebel denn wegen der ſcharfen Ohren der Frau
Oberſtlieutenant hatte dieſe ihm jedes Sprechen auf dem
Hausflur ſtreng unterſagt Minona s Herz aber wallte hoch
empor Ein ſtarker Arm hatte ſich um jhre Taille gelegt
und ein Paar Lippen mit einem borſtigen Schnurrbart
preßten ſich auf ihren Mund Sie ſträubte ſich mit mädchen
hafter Schüchternheit während ihr Herz frohlockte Als der
fremde Mund ſich ſoweit wieder von dem ihren entfernt
hatte daß ſie ſprechen konnte flüſterte ſie verſchämt Aber
Herr Lieutenant was thun Sie bedenken Sie die Ehre
eines Mädchens Der Druck den der fremde Arm um
ihre Taille ausübte ließ plötzlich nach ja der Mantel
der ſich um den Krieger ſchlang drohte ſich zu entfernen
Minona aber legte ihre Hand feſter auf ſeinen Arm und
flüſterte zärtlich

Lieber Herr von Jobſthauſen
Siud Sie denn nich die Jette klang es ihr plötzlich

von einer gedämpften Stimme entgegen Minona taumelte
vor Schreck zurück Ein lauter Schrei entrang ſich ihrer
BruſtSind ſe doch man ſtille ick bin ja der Unteroffizier

Jetten ihr Unteroffizier klang es wieder
Ein zweiter Schrei ertönte die Thür wurde auf

geriſſen und in ihrer Oeffnung ſtand der Oberſtlieutenant
der heimkehrte Minona warf ſich in ſeine Arme Papa
Ein fremder Soldat iſt hier im Hauſe

Jetzt drang von der Küche her ein Lichtſchimmer Der
Angſtruf Minona s hatte Jette ihren Träumen entriſſen
Mit einer qualmenden Oellampe in der Hand kam ſie näher

Wie angewurzelt ein Bild des leibhaftigen Entſetzens
blieb ſie ſtehen als ſie die ſchluchzende Minona im Arme
ihres Vaters und daneben an allen Gliedern zitternd und
mit geſenktem Haupte Knollſtiebel ihren Knollſtiebel entdeckte

Jetzt trat der Oberſtlieutenant in Aktion
Wer ſind Sie herrſchte er Knollſtiebel an
Unteroffizier Knollſtiebel
Was wollen Sie hier
Die Jette is meine Braut ick wollte ihr be

ſuchen kam es zögernd von den Lippen des unglücklichen

Unteroffiziers nDer Oberſtlieutenant wies auf die Thür
Jch werde die Sache Jhrem Hauptmaun melden

Zerknirſcht flog Knollſtiebel auf die Thüre und die
Straße hinab während der Oberſtlieutenant die weinende
Minona zu beruhigen ſuchte und Jette über ſonne Ge
meinheit ſchimpfend ſich in ihre Küche zurückzog Was wollte
ihr Knollſtiebel denn heute Abend hier Er hatte doch
Zahnſchmerzen und zudem ja den Schweinebraten ſchon
verzehrt

Knollſtiebel eilte greulich fluchend ſeines Weges Er
wußte was ihm bevorſtand Den Schweinebraten um deſſen
willen er gekommen war hatte er nicht genoſſen aber der
Genuß von drei Tagen Mittelarreſt ſtand ihm ſicher be
vor wenn der Oberſtlieutenant ihn meldete

Und das geſchah Als am folgenden Mittage der Haupt
mann zur Kaſerne kam ließ er Knollſtiebel rufen und ging
mit ihm bei Seite Und als der letztere den Hauptmann
verließ hatte er einen merkwürdig rothen Kopf Was der
Hauptmann ihm geſagt hat keine Menſchenſeele erfahren
aber zehn Minuten ſpäter meldete ſich Knollſtiebel beim
Feldwebel mit drei Tagen Mittelarreſt ſofort anzutreten

Auch Anton hörte von der Affaire Dem armen Burſchen
ſchlug das Herz Er ging zu ſeinem Herrn und beichtete
Als er zu Ende war winkte ihm der Edle von Jobſthauſen
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m /m 2Augenblicke einen Blick in Jobſt s
würde einen ſeltſamen Anblick gehabt haben der Edle von
Jobſthauſen hatte ſich auf ſein Sopha geworfen und während
ſeine langen Beine allerlei Kapriolen in der Luft machten
lachte er daß ihm die hellen Thränen in die Augen kamen
Als Jette von der Arreſtſtrafe ihres geliebten Auguſt

hörte weinte ſie bitterlich ſtrich ſich dann die Thränen aus
den Augen murmelte ſonne Gemeinheit und ging an ihre

Kochtöpfe zurück Die Suppe aber die heute auf Frau von
Krach s Tiſch kam war gründlich verſalzen

8 Kapitel
Fräulein Amanda von Stockbein bläſt zum Angriff
Das gute Einvernehmen in ſtadt war geſtört Die

beiden Kommandeure der Jnfanterie und der Artillerie gingen
mit finſteren Geſichtern herum und das war ein Zeichen
für die Offiziere das Gleiche zu thun Es hatte noch nie
ſo viele mißvergnügte Lieutenantsgeſichter gegeben wie in
Liga Woche Der Dienſt hagelte nur ſo auf ihre Köpfe

erab
Der joviale Oberſt von Breitſchwerdt hatte üble Laune

Die ſonderbare Zurückgezogenheit ſeines alten Waffengefährten
bedrückte und verdroß ihn Und der Oberſtlieutenant von
Krach war mürriſch und übellannig Das Kommando ſeiner
Gemahlin hatte ihm eigentlich nie behagt augenblicklich war
es ihm ſogar eine rechte Laſt Aber ihr nicht gehorchen
Du lieber Gott das wagte er nicht

Ein Ereigniß ſollte den Funken der Zwietracht der
zwiſchen dem Krach ſchen und dem Stockbein ſchen Kriegslager
ſchon luſtig glimmte zur hellen Flamme auflodern laſſen
Bisher hatte man in dem friedlichen Xſtadt nur die Kategorie
Offizier gekannt und alles was ihr angehörte war Mit
glied der Republik vom zweifarbigen Tuch ſo diametral ent
gegengeſetzt dieſe beiden Begriffe auch ſein mögen Der
Leſer weiß daß in dieſer Republik Frau von Krach den
Präſidentenſitz einnahm und ihn auch ſiegreich behauptete
bis ihr in Amanda von Stockbein eine Konkurrentin erwuchs
Der Leſer weiß gleichfalls daß Frau von Krach den alten
Spruch nunquam retrorsum auf ihre Fahne geſchrieben
hatte und der geneigte Leſer wird gleich erfahren daß
Fräulein von Stockbein dem von Krach ſchen Niemals ge
wichen an Energie und Schlagfertigkeit nichts nachgab

Fräulein von Stockbein hatte in der That hochfliegende
Pläne Das Breitſchwerdt ſche Haus war ſchon der Rang
ordnung nach das Centrum des großen Offizierkreiſes es
ſollte aber auch das Centrum der geſellſchaftlichen Peripherie
werden Jhr Schwager bot ihr in ihren Beſtrebungen keinen
Widerſtand und Klärchen war geſcheidt genug ihren Wünſchen
keinen Damm entgegen zu ſetzen

Amanda von Stockbein war zudem verliebt Dieſes für
ihr Alter einigermaßen ſeltſame Gefühl beſchlich ſie nicht
zum erſten Male Sie war unzählige Male verliebt geweſen aber leider hatte ſich noch iemand gefunden der in

Bezug auf ſie das gleiche Gefühl gehabt hätte Jhre Liebe
war auch beſcheidener Art Sie gipfelte in dem Worte
Heirath und als den zu dieſem Akte unumgänglich noth
en gen Mann hatte ſie den Edlen von Jobſthauſen aus

erſehen

Jch bin ebenſo im Zweifel wie ich dieſen plötzlichen
Entſchluß im Herzen der alten Jungfer rechtfertigen ſoll
wie dieſe ſelbſt Der Grund dieſer plötzlichen Zuneigung iſt
wie ich ſehr fürchte lediglich in der Befürchtung zu ſuchen
Fräulein Minona von Krach ſtrebe demſelben Ziele zu
Frauenaugen ſind ſcharf und die Fräulein von Stockbeins
glichen in dieſer Beziehung einem zehnlinſigen Vergrößerungs
glaſe Sie wollte den Edlen von Jobſthauſen aus den
Schlingen der Krach ſchen Familie retten und bot ſich zu
dieſem Zweck ſelbſt als Falle dar

Vom rein materiellen Standpunkte aus betrachtet
und es ſoll Lieutenants geben die alles nur von dieſem
Standpunkte aus betrachten war Fräulein von Stock
bein keine ſo ſchlechte Partie Die von Stockbein waren
mindeſtens ebenſo alt wie die von Jobſthauſen und die letzte
Trägerin des erſteren Namens Fräulein Amanda war ver
mögend genug um das etwas abgenutzte Wappenſchild Derer
von Jobſthauſen neu zu übergolden Vom rein menſchlichen
Standpunkte aus aber der iſt bekanntlich ein recht
thörichter gab es einiges das dieſen goldigen Glanz
etwas trübte Amanda von Stockbein war bereits in dem
Alter in dem die Schwaben zur Vernunft kommen ſollen
aber ſie war bei dieſem Alter durchaus keine Ninon de

Enclos die ſich der Tradition zufolge ihre Schönheit bis
ins Greiſenalter bewahrt haben ſoll Das wäre auch Fräu
lein von Stockbein ſchlechterdings ganz unmöglich geweſen
denn ſie hatte nie eine Art von Schönheit beſeſſen Als
Baby war ſie nicht ſchön als Schulmädchen unſchön als
Jungfrau häßlich und dies letztere Epitheton paßte noch
heute für ſie Jhren Charakter anlangend liebte ſie ein
bischen Streit über Alles und ihre Zunge rivaliſirte an
ſpitz ſein nur mit ihrer Naſe

Amanda von Stockbein hatte das was man gemeiniglich
einen harten Kopf nennt Was ſie ſich vorgenommen
ſuchte ſie auszuführen Jetzt war ihr Ziel unumſchränkte
Herrin in dem Geſellſchafskreiſe der zweifarbigen Welt
Xſtadt s und gleichzeitig Frau von Jobſthauſen zu werden
Der freundliche Leſer wird mit Schaudern ſehen mit welcher
eiſernen Konſequenz das alte Fräulein dieſen beiden Zielen
nachſtrebte

immer thun können er l

Fortſetzung folgt

Kleine Chronik
Bernburg 28 Juni Ertrunken In der Nähe derMilitärſchwimmanſtalt hat ſich geſtern früh gegen 6 Uhr ein ſchreck

licher Unglücksfall der zwei Opfer an Menſchenleben forderte er
eignet Der Lohnkellner Schrödker machte in Gemeinſchaft mit dem

ohne des Wirthes Zur Stadt Leipzig Marnitz eine Kähnpartie
Das Fahrzeug iſt wie Augenzeugen übereinſtimmend ausſagen durcheigene Verſchuldung der Jhſaſſen gekentert Beide fielen ins Waſſer

und obgleich die ſo eben zum Schwimmen angerückten Soldaten ſofort
zur Rettung herbeieilten konnten nur die Leichen der beiden Verg zu das Zimmer zu verlaſſen Draußen vernahmn ein ſchallendes Gelächter und hätte er in dieſem

a

unglückten geborgen werden alle Wiederbelebungsverſuche waren ver
geblich Schrödter iſt verheirathet und Vater mehrerer Kinder
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Hallen den Saalkreis

Berlin 28 Juni Verhängnißvoller Streit Un
glück beim Rennen Die Ehefrau des Oberkellners Körting
im Müggelſchlößchen die an einer Landpartie des Berliner Kellner
vereins nach Friedrichshagen Theil genommen und mit ihrem Ehemann
nach Berlin zurückkehren wollte ſprang nach einem Streit mit dieſem
aus einem Wagen der Dampfſtraßenbahn Der Frau wurden beide
Unterſchenkel überfahren und zermalmt Nach einigen qualvollen
Stunden verſtarb ſie Bei dem geſtrigen Rennen in Karlshorſt
erlitt der Lieutenant Bramſch von dem 18 Ulanen Regiment einen
ſchweren Unfall er kam mit ſeinem Pferde zu e und zog ſich eine
bedenkliche Kontuſion des Beckens zu Jn demſelben Rennen ſtürzten
noch vier Reiter die keinen beſonderen Schaden erlitten Ein Pferd
brach das Kreuz und mußte erſchoſſen werden

Kattowitz 28 Juni Auf der Kirchfahrt verunglückt
Die Oberin des Hüttenlazareths in Hohenlohehütte Schweſter
Magdalena von Walter wurde auf der Kirchfahrt infolge Durch
gehens der Pferde ſo unglücklich aus dem Wagen geſchleudert daß ſie
nach einigen Stunden ihren Geiſt aufgab

Thoru 28 Juni Verſchüttet Bei den durch einen
Privatunternehmer ausgeführten Kanaliſationsarbeiten auf der Fiſcherei
vorſtadt ſtürzte geſtern Morgen 6 Uhr ein Schacht ein Fünf
Arbeiter wurden vollſtändig verſchüttet Drei Schwerverletzte ſind
vergueää einer iſt todt einer fehlt noch

Königséberg 28 Juni Tod in den Flammen Aufdem Jahrmarkt entſtand am geſtrigen Mittwoch durch einen zerbrochenen
Benzinballon ein Brand der drei Marktbuden einäſcherte Eine
Frau verbrannte vor den Augen der entſetzten Zuſchauer Außerdem
gerieth ein vierjähriges Mädchen in die Flammen und trug lebens
gefährliche Verletzungen davon Das Feuer iſt durch den Muthwillen
mehrerer Knaben verurſacht worden

Oldenburg i Gr 28 Juni Unterſchlagung Der vor
Kurzem aus oldenburgiſchen Dienſten ausgetretene Paſtor Dr Partiſch
wird wegen Unterſchlagung ſteckbrieflich verfolgt

Köln 28 Juni Ein Schauſpieler wegen Einbruchs
verhaftet Der Schauſpieler Franz Ludwig vom Floratheater
wurde wegen ſchweren Einbruchs verhaftet Die Affaire erregt großes
Aufſehen Der Verhaftete hat ein Geſtändniß abgelegt

Bingen 28 Juni Unglück beim Sprengen Während
vorgeſtern in einem Steinbruch bei Bingerbrück ein Sprengſchuß gelöſt
wurde ſaß ein Arbeiter im Straßengraben Einer der emporgeſchleuderten
Steine von geringem Umfang traf beim Niederfallen den Arbeiter derart
am Kopfe daß die Hirnſchale geſpalten wurde und der Tod ſofort
eintrat

Ein kleines Deficit Nach MitMainz 28 Juni
theilungen aus dem Kreiſe des Finanzausſchuſſes des Elften deutſchen
Bundesſchießens wird die Kaſſe aller Vorausſicht nach mit einem
kleinen Deficit abſchließen

Stuttgart 28 Juni Diebſtahl am Grabe Ein ſchänd
licher Diebſtahl iſt auf dem hieſigen Pragfriedhof verübt worden indem
von den zahlreichen Lorbeerkränzen und Palmen die am Grabe des
jüngſt verſtorbenen Muſikprofeſſors Jaißt niedergelegt worden waren
die koſtbaren Schleifen und die goldenen und ſilbernen Franſen ab
geſchnitten und entwendet wurden Von dem Thäter hat man leider
bis jetzt keine Spur

Wien 28 Juni Einſturz eines Neubaues In Reichen
berg iſt heute Vormittag ein Theil eines Neubaues eingeſtürzt wodurch
eine Anzahl Arbeiter begraben wurden Bis Mittag wurden
zwei Todte und drei Schwerverletzte geborgen Zehn bis fünfzehn
Arbeiter darunter der Sohn des Baumeiſters befinden ſich noch unter
den Trümmern Der Einſturz wurde vermuthlich durch Bodenſenkungen
hervorgerufen

Mailand 28 Juni Geſtohlener Creditbrief Das
hieſige Bankhaus Belingaghi zahlte einem Unbekannten auf Grund
eines Creditbriefes der Citybank in London 1500 Lſtrl aus Derſelbe
Unbekannte hat auf Grund dieſes Creditbriefes der nachträglich als
geſtohlen erkannt wurde in Genug 2000 und in San Remo 800 Lſtrl
einkaſſirt Der Creditbrief war auf den Namen Nicolini ausgeſtellt
Der rechtmäßige Beſitzer erleidet da die Zahlungen ordnungsgemäß
erfolgt ſind einen Schaden von mehr als 100,000 Fres

Bern 28 Juni Eine ſchreckliche That wird aus Frei
burg gemeldet Aus bisher nicht ermittelten Gründen ermordete
in der Nähe des Dorfes St Sylveſter im deutſchen Senſebezirk ein
gewiſſer Chriſtian Egger den Landwirth Joſ Coſaudey und legte
hierauf im Hauſe ſeines Opfers Feuer Zwei Bauern die den Mörder
anhalten wollten wurden von dem Wüthenden ebenfalls erſchlagen
Schließlich gelang es einigen handfeſten Burſchen in Oberried Ge
meinde Praroman den ruchloſen Thäter feſtzunehmen und der Gen
darmerie zu übergeben Egger hat ſowohl die Brandſtiftung als den
dreifachen Mord eingeſtanden

Odeſſa 28 Juni Schiffsunglück Bei Marinovol ſtießen
der Segler Egyptos und der Dampfſchooner Marusja zu
ſammen Beide Schiffe wurden ſo beſchädigt daß ſie ſanken 28 Perſonen
von den Beſatzungen ertranken

London 28 Juni Ein Grab in der Tiefe Aus
Schanghai wird berichtet Jn den Kohlengruben in Hſing
Knochow wurde kürzlich ein alter Schacht wieder eröffnet Man fand
in demſelben 170 Leichen welche vor 400 Jahren infolge ſchlagender
Wetter umgekommen waren Die Erinnerung an dieſes Unglück iſt
noch nicht erloſchen und die Archive enthalten davon vollſtändige Be
richte Die Leichen waren wohl erhalten und es war keine Fäulniß
eingetreten Sie ſahen aus als ob der Tod erſt geſtern eingetreten
wäre Als man ſie aber beerdige wollte blieb nur ein Staubhaufen
übrig Die chineſiſchen Arbeiter flohen erſchreckt davon und nichts
konnte ſie bewegen die Arbeit in dem Schacht aufzunehmen

Newyork 28 Juni Untergang eines Schiffes Der
deutſche Dampfer Wilhelm hat den 3500 Tons faſſenden Dampfer
Obok angerannt welcher ſofort unterging Die Mannſchaft konnte
gerettet werden Der deutſche Dampfer mußte der erlittenen Be
ſchädigungen wegen den Hafen von Portland auffuchen

ſind heute in der ganzen Welt als stoher und
unsohä dlloh wirkendes angenehmes und
billiges Haus und Heilmittel bei Störungen in
den Unterleſbaorganen trägem Stuhlgang
à und daraus entſtehenden Beſchwerden wie Lebor

S und Hämorrhoidallelden Kopfsohmerzenà Sohwindel Athemnoth Herzklopfen Be
klemmung Appetitlorigkeit BlähungeAufstossen Blutandrang naoh Kopf un
Brust und als mildes

Blutreinigungsmittel
allgemein anerkannt

Erproht und empfohlen von einigentausend praot Aerzten und Profess oren der
Moedioin werden die Apotheker Riohard Brandt ſchen

Schweizerpillen allen ähnlichen Mitteln vorgezogen und alle Intereſſenten follten
ſich von Apotheker Rich Brandt s Nachfolger in Schaffhauſen die Broſchüre mit den
Gutachten der Profeſſoren Aerzte Chemkker ze kommen laſſen

Man ſchügte ſich beim Ankaufe vor Fälsohungen und verlange ſtets Apotheker
Richarch Brandt s Schweizerpillen Zu bekommen in faſt allen Apotheken à
Schachtel Mk welche ein Etiquette wie obenſtehende Abbildung ein weißes Kreuz
in r Felde tragen müſſen

Die Beſtandtheile der ächt en Apotheker Richard BVrandt ſchen Schweizer
pillen ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitter
klee Gentian je o Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und
im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtelen

Apotheker A Flügge s
S Myrrhen CremeDeutsches Reſchspatent No 63 5892 Von 1200 deutſchen Profeſſoren und
Aerzten geprüft u empfohlen Man leſe die Broſchüre mit den Gutachten welche von
Flügge Co Frankfurt a M gratis zu beziehen iſt Neueste u wirkungsvollste

Wuncdheilsalbeda abſolut unſchädlich und daher Bor Vaseline Glycerine Oarbol 23 n g

Salben vorzuziehen Erhältlich à Mk u in Tuben zu 50 Pfg in den Apotheken
Die Verpackung muß die Patent Nr 63 592 tragen Myrrheu Créème iſt der patentirte
ölige Auszug des Myrrhen Harzes

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransfichtliches Wetter am 30 Juni 1894

Beil Oſtwind vorwiegend heiteres warmes und trockenes
Wetter



Veutr 49 V unabenb

P räm mit 222 Medaille
chuhwaaren

jeder Art genagelt und genäbht
kauft man

am vortheilhafſtesten
am billigsten
am besten
im solidester Ausführung

i

Conrad Tack ie
Burger Schuhwaaren Fabriken mit Dampfbetrieb

Sehmeerſtraße l

Koch s Nahrzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung

nach der Muttermilch gleich

Nur Carl Koch s
Nährzwieback

wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl Kooh s Nährzwiebar
macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich
Man gebe daher den Kindern wenn ſie ge
deihen ſollen Onrl Koch s Nährzwieback
derſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth deför

Seneral nzeiger fur Halle und den Saalkreis

We

K 3

l v dert die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau
und iſt geeignet das Kind vor den Folgen

fehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drü
ſen Darmkatarrh Rhachitis Knochenkrankheiter
u ſ w zu ſchützen

Vadeten und Düten zu 10 20 30 und 60 Pfg in

Carl Kochs
Fabrik hygieniſcher NRährmittel Herrenſtraße 1

ſowie in den bekannten Perkaufsſtellen

Wilh Hechkert
Gr Alrichſtr 62 Fernſprecher 171

empfiehlt in reicher Auswahl

kiserne Bettstellen
einfach und elegant

mit Matratzen von Alpengras u Roßhaa
Peldbettstellen

mit n Jndiafaſer Polſter
M 6

Siserne Ainderbottstellon
mit Heitentheilen

von Praßtgeſſecht oder Schnuren
Paſſende Matratzen dazu Du

Grosse

Preisermàssigung
haben wir für die Restbestände der letzten Saison für folgende Artikel
eintreten lassen

Gardinen
und Stores in Englisch Tull gestickten Schweizer und Spachtel in
weiss creme und buntfarbig Einzelne Fenster passend für 1 4
Fenster werden besonders billig aus verkauft

Portieren
Vorhange tür Fenster und Thüren in bunten und einfarbigen Fantasie
geweden statt 6 15 M jetzt für 3 4 6 a 10 Mk Rinzelne ele
gante Rest Genres statt 15 20 Mk jetat für 8 12 Mk

Teppiche
Axminster Velonr Tapestry hand geknüpfte Smyrna in allen Gräeec
von 5 Meter vorräthig

I Aulß EoGr Steinstrasse 8687

S W I

1 eins

Schulterlähme Rheuma
tismus sowie jede Geschwulst

ist nicht genug zu empfehlen
Zu beziehen in Dosen à Mk 50

und 50 durch
Apotheker Hofmann in Sohbkendltz
Adler Apotheke H Dunkoel Halle a S

Tapeten
BHilligſte und beſte Bezugsquelle

Hermann Gischoff
4 Gr Klausſtraße 4

30 Juni Nr 150
Hempelmann Krause

en und Hausgeräth MagazinSüch Halle a e r
empfehlen

Patent Eisschränkoe
neneſter und ſolideßter Conſtruction in den verſchiedenſten Grdhen

Fliegenſchränkr

Drahtgaze Spriſeglocken

DrahtgazeCopfdechel

Selbſtthätige SpriſeEismaſchinen
Meſſingeß ruht

eſſel System Metidinger 24 Portionen

Zum Besten der Ferienkolonieen
Montag den 2 Juli Nachmittags 5 Ubr

CONCERT
in der

St Stephanuskirche
unter gefälliger Mitwirkung der Conoertsängerin

Frau B von Knappstaedt Leipzig und des Violoncellvirtnosen
Herrn Bernhard Schmidt Berlin

Programm1 Präludium und Fuge für die Orgel Sob Bacebd
2 Arie ans dem Requiem J A Hasse 1699 1763
3 Zwei Stteke für Violoncello und Orgol

e Gluekb Largo aus der Sonate op 65 Lhopin4 Der 94 Psalm Sonate für die Orgel Julius Reubke 1858
Zwei geistliche Lieder

B Vogol

d Liteney Fr Schubert6 Zwei Stücke für Violoncello und Orgel
Goltermann
R Schumann

7 Orgelvortrag
8 Zwei geistliche Lieder

a Der Du von dem Hiwmel bist Pr Sehubetrt

b Sei sti l J RaffOtto Reubke
Königl Universitäts Musikdirektor

Altarplatz 2 Mk Schiff und Empore 1,50 Mk Texte 10 Pfg in der
Karmrodt schen Musikalien und Instrumentenhandlnng Reinhold Koch
Barfüssseratrasse 20 und bei Herrn Custos Rnetz Fleischerstrasse Für die
Herren Studirenden 75 Pfg beim VUniversitäts Castellan

der Wärtt Hoinwaren Manufactur

u e n Beslingen 3 V
Bayer Leibfried

Die aus Sr n Patente
dieser Fabrik von den einfachsten
dis zu den vollendetaten Con
structionen werden bestens em

pfohlen

Rölljalbüsien

Der Vertretèr für den Saalkreis u Seekreis Mansfeld
Hugo Schrader Tischlermstr Cönnern 3 d Saalo

Ausverkauf
egen vorgerückter Saiſon ſämmtlicher volsegarnſrten Ute u Molelle Sehleler U Relse Ffilzhute

Marie Toute An der Univerſität I7 I

Zum Meise
Touristen MHemeden

für Herren und Knaben

Strümpfe
MHandschnhe

W in größter Auswahl zu billigſten Preiſen h

Julius Bacher u alle
Leipzigerſtraße 12

Ecke Kl Sandberg
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